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Presseerklärung 

Kleine Tanzschule mit großem Erfolg 
Fiddle & Feet School of Dancing siegt beim Wettbewerb in Stuttgart 

Am Sonntag, den 1. 
Oktober fand das zweite 
„Stuttgart Open Feis“ der World 
Irish Dance Association in 
Stuttgart statt. Hinter dem 
gälischen Wort „Feis“, 
gesprochen „fesch“, verbirgt sich 
ein Tanzwettkampf, bei dem 
Irish-Step-Tänzer in diversen 
Klassen nach Alter und 
Tanzniveau unterteilt 
gegeneinander antreten. 

Unter den aus ganz 
Deutschland stammenden 
Sportlern waren auch Teilnehmer 
aus Wiesbaden: Die Fiddle & 
Feet School of Dancing schickte 
drei ihrer Nachwuchstänzerinnen 
ins Rennen, die im Wiesbadener 
Rheingauviertel bei Natalie 
Westerdale und Tanja Cibulski 
Tänze à la „Riverdance“ und 
„Lord of the Dance“ trainieren: 
Karoline Totsche (22), Laura 
Kropp (19) und Annette Beyer 
(24) traten in der Altersklasse 
„Beginners unter 25 Jahren“ an 
und das mit Erfolg. Insgesamt 
konnten die jungen 
Steptänzerinnen in fünf 
Wettbewerbstänzen sieben 
Medaillen gewinnen, darunter 
dreimal Gold. Der größte Erfolg 
jedoch waren sicher die zwei 
Pokale für die beiden ersten 
Plätze in einem 
Kombinationswettkampf zweier 
Tänze.  

Der große Erfolg war 
zumindest für die jungen 
Tänzerinnen überraschend. 

„Nach den ersten Tanzschritten 
hatte ich kurz einen Blackout“ 
berichtet Karoline Totsche, die 
den Tag als Goldmedaillen-
Gewinnerin in den Tänzen „Light 
Reel“ und „Light Jig“ 
abschließen konnte und auch in 
den Tänzen „Treble Jig“ (Silber) 
und „Slip Jig“ (Bronze) 
erfolgreich war. „Dass ich dann 
soviel gewonnen habe“ so 
Totsche, „hätte ich mir nie 
erträumen lassen“. Strahlend hält 
sie ihre Medaillen und den 
Siegerpokal vom Kombinations-
wettkampf in den Händen. 

Auch ihre Trainings-
kolleginnen freuen sich, neidisch 
ist keine. Sie sehen die Erfolge 
als Mannschaftsleistung. „Es war 
toll, zusammen für dieses Event 
zu trainieren“ kommentiert Laura 

Kropp, die ebenfalls mit ihren 
gewonnen Medaillen (Gold im 
„Treble Jig“ und zwei mal 
Bronze) zufrieden ist. 

Auch für den nächsten 
Wettkampf am 9. und 10. 
Dezember in München wollen 
die drei Tänzerinnen wieder 
gemeinsam trainieren. 
Schließlich verbindet sie mehr als 
nur tanzen: Sie haben in den 
wöchentlichen Trainingsstunden 
im „Fiddle & Feet“-Tanzstudio 
und durch gemeinsame 
Workshops in Irland 
zusammengefunden und pflegen 
nun auch außerhalb der 
Tanzräume eine Freundschaft. So 
können sie sich nun gemeinsam 
über ihren Sieg beim Feis in 
Stuttgart freuen. 
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